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wie wez'Mzc/«? ScÄzü^er zzzzdî «j/câ zAe wez/z/zc/jezz 5c/?zz7er äözzzzezz

wie zAe «îÂMw/ieÂew <7zzs 3M/7ZÄ7zz'sA'sc3e Gyzzzwzzsiz^wz 3eszzcÄew.

Die Argumentation des Regierungsrates ist derart klar und im Einklang
mit dem Gesetz, dass es keiner acht Monate bedurfte, um dies zu mer-
ken, denn der Gesetzestext ist in 20 Sekunden gelesen. Bekanntlich sind
von den sieben Regierungsräten sechs Advokaten und alle sieben Regie-
rungsräte haben einen Departementssekretär, die ihrerseits wieder alle
sieben Advokaten sind.

Offenbar konnten die 13 Advokaten während acht Monaten keine
Argumente finden, mit denen sie die Mädchen vom humanistischen Gym-
nasium ausschliessen können.

Alle künftigen Schülerinnen und deren Eltern werden Herrn Dr.
Hochstrasser für seinen juristischen Husarenritt dankbar sein müssen.

Wer Luzern richtig kennt, wird sich sagen, am Hause des Dr. Hoch-
strasser sollte ein Schild angebracht werden, auf dem steht: Hier wohnte
der Mann, der es fertig brachte, dass auch die Mädchen ins Gymnasium
dürfen.

Was nun die Mädchen und deren Eltern sagen, die
zz7zfer i^er zfes ArzieÄzzwgsrzzfes few«c/?fez7zgif wzovfe«? Zlezzzz

Äzer /«g krasseste EA'/ZAziV z>z z&r ez-sfezz Azzs/egzzzzg, zAe zAzs 3zz;z-

(7esgerzc3f z^ezzz 3egz'z'//e PHiZ/Awr gz3t, nor.
Was werden aber all diese Mädchen nun ihren Eltern sagen, die es
unterliessen, den Entscheid des Regierungsrates anzurufen?

Wie die Rechtslage liegt und wie die Rechtslage zu verstehen ist,
hätte der jüngste Rechtsstudent im ersten Semester diesen Eltern sagen
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wie viele Gegner des Frauenstimmrechts behaupteten, wenn es darum
ging, ein Argument gegezz die Einführung der politischen Rechte für die
Frauen anzuführen. Wie die untenstehende Liste zeigt, sind die bis anhin
gewählten Gemeinderätinnen der Kantone Neuenburg und Waadt auf
zz/Ze Parteien verteilt.

können. O. 3.

Parti libéral
Parti radical
Parti socialiste
Parti progressiste nationale
Parti ouvrier populaire
Parti nouvelle gauche
Hors partis
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